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sde» «-„„eng-,,,. Z-NS nnd S-lene. Das königliche Wappen wird v°» drei S,bi„„„ 

g- -N-^ Unter den mancherlei Motiven des Werkes erfchei», sogar der zweischwänzige 

dohomch- Lowe. Das ganz. Prachtgebilde ist in reinem Sold getrieben „nd mit 

Sl-, °>ie,„alische„ Perle» geschmückt. Es ging »ls Erbstück n„f Joha„„ Eoroinus ober 

Md inttrbe von diesem „m -.2« Dneaten bei dem Erzbischos Thomas Bakoez verpsönde, 

der es l4-l4 als ewiges Eigenthnm der Sch-tzkantm-r der Srzkath-dral- über,ob 

b.n.er-.ns«er.hes.°„t G-.hisch-s 
M-Mid goiddnrchwirktem vtolelten Domost mj, Sstck-rei „„„ . 

- Cosel des Thon,as B-ko-z, herrliche Renaissoneeorb-it. mit de», Wappen des 

b-ruhncke» Co,d.„°,Priesters geschmückt. - Meßgewand des Primos «utassi. „n. „,-ister. 

host-t --„ck-re, z„ der -nch d,° Fignren «dalberts. Stefans b-S Heilig,,, „nd Lodislons 

de. Heebgen g-h°-eu. - Cos-, des Primos Sz-l-pchönhi. mit B-„„,.,,d.e°r in s-rgs-ltigst« 

Goldsttcke,-,, dnrch Prnnos Sonor res,anrirt. - Spitz-des Niko,ans Oläh, Brobont-r 

. rbett oo» anßerord.t.tlicher Feinheit. p„» den, M-ssh-md des Primas. - S,o,-des 

P-I-r Pazmanh. e,„° R-Uguie °°»sos, mönchischer Einsochh-it. - Unter den Bischofsmützen 

stnd d,e oon gothjsche, Knast di. ö,„ste„. di- borock verzietten di- prächtigsten - «,,ck, ein 

ttcktes D,pt„ch°„ in der reich,» Garderobe der Erzk-th-dr-k- vor. mit chrbig 

g-st,«t-n Btldern des I-e« «°o,° »nd der -llatar ckolvroo». Di- Stickerei ist oster Wahr, 

sch-t»stchlest „ach „tederlondische» Ursprungs. Zn den lehrreichsten alte» Hond-rb-ite» 

g-hmt Snbeorporole. em L-m-ntnch mit oltmagharischen Stickerei-,,,Tn,Pen, R-lken 

>°s°». Unter den Meßbuch«» ist dos werthvostst. dos Pmckifieale des Johann Vi.öz -in 

Perg-menteod-r »nt schonen Initialen „nd T-rtornam-nt-n. - Dos Miss-,- des Thomos 

Mckoez ton» stch Ml, den schönste» Sorvina messen. - Das O,ölst,che Missale ist -in 

v-„-„-n„ch-r Drn« von IS4S Mi, de», erzbischöfliche» Wappen a»f rothem Sonnnteinband 

ol-h-un Simor allein ho, die Schatz,an,mer der Erzkathedrale 24 Segen, 

st-nde berelchert. Sei» interessontestes «„„„werk ist die «olip-Ronstranz. g-w.dmet 1872 

zu»,Gene,»», v°» schwerer KiMlheit. Der Entwnrs daz». ,m R-naissan--.' 

st,l. ,»h,t o°m»rch„-Ne,,r,pp-rt her. Ciugesugt istihrdasBristontenkreuz. das d-rPei-st-r 
z»,n «„denken and,. Krönnng von König Franz Joseph erholten hotte. Ihr S-wich, betrog, 

und den Edelste,nschnmck dieses schönsten Sch-tzstück-s bilde» I6ö Bristonten 

W Dol,veele Rubi,,,». Smaragde und Saphire. Simor h-, übrigens auch sommp 

l,che ,h„, zu semem Jubiläum gewidmet- Kostbar,eilen der Erzkathedrale gespendet 

dln den Na,neu Simor luüpf, sich anch di- «i-d-rh-rstestnng der Kapelle König 

Step», de- Heck,ge» ,„ de» Ruinen de, alten Festung. Di- Überliefern,,g verleg, hi-h-r 

- nne schon ,roher erwähn, - di- G.bnrtss,-.,- des heiligen Stefan, di- im XU. Ja r. 

»„„der, n, -,„e Kapelle .„„gestalte, worden ,-i. Dos ,leine, romanisch geholte,,, s«„ach 


